
Magazin EMOBILREISEN
Publikation: Wochenende 11.-12. Mai 2024

Welt am Sonntag (Bayern & Teilauflage BaWü)

EMOBILREISEN
MAGAZIN | FRÜHJAHR/SOMMER 2024

F
o

to
:  

iS
to

ck
.c

o
m

/D
ie

te
rM

e
yr

l

Emobiles Reisen  

leicht gemacht
Kompliziert und stressig war gestern. 

Mit EmobilHotels und der EmobilClub-

APP entspannt in den Urlaub

Emobile Regionen  

in den Alpen  

& im Alpenvorland
Auszeit vom Alltag  
mit vielen Hoteltipps 

und Ausfl ugszielen

Emobile Trends
Vom neuesten Elektroauto bis zum 

besten Restaurant mit Ladestation



www.emobilclub.com                   www.emobilhotels.com

Hotelseite

 EmobilRegion

Autoseite

Anzeigen/Advertorials

Gourmetrestaurants 
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Das Energieunternehmen EnBW 
baut die Infrastruktur der Mobi-
litätswende. Mit dem EnBW Hy-
perNetz betreibt es bereits heu-
te das größte Schnellladenetz 
Deutschlands. Und das wächst 
rasant weiter. Beim Einkaufen, in 
der Stadt oder an Autobahnen – 
also dort, wo Autofahrer:innen 
ohnehin unterwegs sind. Doch 
nicht nur in Deutschland, son-
dern in aktuell 17 europäischen 
Ländern kann mit dem Angebot 
der EnBW an mehr als 400.000 
Ladepunkten geladen werden. 
Dazu zählen Belgien, Dänemark, 
Frankreich, Italien, Kroatien, 
Liechtenstein, Luxemburg, die 
Niederlande, Österreich, Polen, 
Schweden, die Schweiz, die Slo-
wakei, Slowenien, Spanien und 
Tschechien. 

erreichen sie entspannt 
ihr Urlaubsziel
Im EnBW HyperNetz schnell, einfach und überall laden – 

mit über 400.000 Ladepunkten in Europa zu einheitlichen Tarifen.

adVeRToRiaL

Ganz einfach freie Ladepunkte finden 

Noch ein Vorteil: Mit der EnBW mobility+ App findet man 
entlang der jeweiligen Reiseroute ganz einfach die passen-
den freien öffentlichen Ladepunkte. Praktisch ist zudem die 
Filterfunktion, mit der beispielsweise nur Schnellladesäu-
len gesucht werden können. Bezahlt werden kann jeder 
Ladevorgang anschließend ebenfalls per App. Und sollte 
mal kein mobiles Internet verfügbar sein, ist das Bezahlen 
auch per Ladekarte oder Kreditkarte möglich. 

Unterwegs von einheitlichen 

Ladetarifen profitieren: 

mit der EnBW mobility+ App

Elektroautofahrer:innen können sich im ge-
samten EnBW HyperNetz über attraktive Kon-
ditionen freuen. Möglich machen dies die ein-
fachen Ladetarife sowie volle Preistransparenz. 
Dank fairer Abrechnung nach Kilowattstunden 
kann sich jede:r sicher sein: Es wird nur gezahlt, 
was an Strom abgegeben wird. Unabhängig 
von Saison und Tageszeit bleiben die Preise 
einheitlich – an allen Ladepunkten der EnBW 
und ihrer Roaming-Partner im In- und Ausland. 
Betrieben wird die Ladeinfrastruktur der EnBW 
übrigens mit 100 Prozent Ökostrom.

EnBW mobility+ App 

jetzt kostenlos herunterladen:
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Das EMOBILTEST-Video auf YouTube!

GENESIS ELECTRIFIED GV70
Maximale Reichweite (WLTP): 455 km

Batteriekapazität: 77,4 kWh

Stromverbrauch auf 100 Kilometer (WLTP): 19,2 kWh

Motorleistung: 360 kW (490 PS)

Beschleunigung von 0 auf 100 km/h: 4,2 Sek. 

Höchstgeschwindigkeit: 235 km/h
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BMW IX1

SPONTANE FAHRFREUDE UND 

MODERNE VIELSEITIGKEIT

Mit dem BMW iX1 bricht eine neue Ära 
der Fahrfreude beim deutschen Auto-
mobilhersteller an, denn der xDrive30 
ist das erste Elektrofahrzeug der Mar-
ke, das einen Allradantrieb hat und 
gleichzeitig dem Premium-Kompakt-
segment angehört. Insgesamt kommt 
das SAV (Sports Activity Vehicle) dank 
zweier integrierter Antriebseinheiten 
an Vorder- und Hinterachse auf 313 PS 
(230 kW). Was der Allradantrieb des 
BMW iX1 noch gewährleistet, sind eine 
sehr gute Traktion und Fahrstabilität 
sowie Spurtreue. Der Stromverbrauch 
des xDrive30 beläuft sich gemäß WLTP 
auf 18,1 bis 16,8 kWh auf 100 Kilome-
ter. Den Spurt aus dem Stand von 0 auf 
100 km/h bewältigt der E-BMW in nur 
5,6 Sekunden. Weitere Vorteile des Mo-
dells sind die optimierte Ladesoftware 
sowie eine Hochvoltbatterie, die dem 
iX1 eine Reichweite von bis zu 440 Ki-
lometern ermöglicht.

E-AUTOS IM ÜBERBLICK

DS 3 E-TENSE

UMWELTFREUNDLICHKEIT UND FAHRSPASS HAND IN HAND
Der DS 3 E-Tense ist eine wegweisende Innovation im Portfolio der Marke DS 
Automobiles. Neu ist mitunter der stärkere Elektromotor der E-Tense-Varian-
te, durch den das Fahrzeug eine Gesamtleistung von 156 PS (115 kW) erreicht. 
Ein besonderer Fokus liegt zudem auf dem Akustikkomfort. Im Bereich der Tü-
ren ist die Verkleidung dicker – darüber hinaus ist unter anderem eine schall-

dämpfende Frontscheibe verbaut.
Der DS 3 E-Tense glänzt außer-
dem in puncto Effizienz mit ei-
nem Stromverbrauch gemäß 
WLTP von 15,3 kWh auf 100 Ki-
lometern. Die Beschleunigung 
von 0 auf 100 km/h legt er in nur 
9,1 Sekunden zurück. Neben der 
beeindruckenden Leistung bie-
tet der DS 3 E-Tense auch eine 
optimierte Ladesoftware und 
eine Lithium-Ionen-Batterie mit 
54 kWh Kapazität, die dem Fahr-
zeug eine großzügige Reichweite 
von 404 Kilometern im WLTP-
Zyklus verleiht. Durch Schnellla-
den mit 100 kW kann das Modell 
in 30 Minuten auf 80 Prozent ge-
laden werden. Dieses Elektrofahr-
zeug zeigt, dass Umweltfreund-
lichkeit und Fahrspaß Hand in 
Hand gehen können. 
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E-AUTOS IM ÜBERBLICK

JAGUAR I-PACE 2024

ALLRAD-PERFORMANCE UND 
STYLISCHER FRONTGRILL
Mit verfeinertem Exterieur-Design wartet 

der I-PACE von Jaguar aus dem Modelljahr 

2024 auf. Den mit 400 PS (294 kW) äußerst 

leistungsstarken E-SUV zeichnen auch die 

neuen Satin-Lackierungen in zwei Metal-

lic-Farbtönen sowie 22 Zoll-Räder mit sa-

tingrauem Finish und Karbon-Einsätzen 

aus. Der neue I-PACE bietet sowohl volle-

lektrische Allrad-Performance als auch 

Alltagskomfort. Kontinuierlich verbessert 

wurden außerdem die Fahrzeugtechno-

logien. Zum innovativen Exterieur des 

Fahrzeugs zählt auch der neu gestal-

tete Frontgrill mit schwarz-silbernem 

Jaguar-Emblem. Auch in Sachen Elek-

trik hat das 2024er-Modell einiges drauf: 

Der 90 kW starke Lithium-Ionen-Ak-

ku verhilft dem Jaguar zu einer WLTP-

Reichweite von 469 Kilometern. Der 

Stromverbrauch liegt zwischen 25,2 und 22,1 kWh auf 100 Kilometern. 

An Schnellladesäulen erreicht der Akku des I-PACE in nur 15 Minuten eine 

Reichweite von 127 Kilometern. Auch in puncto Geschwindigkeit ist der Elek-

tro-Jaguar gut dabei: In nur 4,8 Sekunden beschleunigt er von 0 auf 100 km/h. 

MERCEDES-BENZ EQS SUV

WEITE WEGE UND KURZE 
LADEZEITEN                                                        

Mit dem Mercedes-Benz EQS SUV ge-

nießt man vor allem zwei Dinge: die 

Vorzüge einer luxuriösen Limousine 

und das Raumgefühl eines SUV. Zudem 

verspricht der vollelektrische Merce-

des-Benz weite Wege und kurze La-

dezeiten, denn nach WLTP hat er eine 

Reichweite von bis zu 670 Kilometern. 

Positiv auf die Reichweite wirkt sich 

auch das aerodynamisch-optimierte 

Purpose Design aus. Und in nur 30 Mi-

nuten kann der 544 PS (400 kW) starke 

EQS SUV an einer DC-Schnellladesta-

tion von 10 auf 80 Prozent aufgeladen 

werden. Einen ganz eigenen Charak-

ter verleihen dem Fahrzeug die unter-

schiedlichen Ausstattungslinien – von 

umfangreicher Serienausstattung über 

Electric Art bis hin zur AMG Line. Der Stromverbrauch liegt je nach 

Fahrzeug-Modell zwischen 22,8 bis 18,2 kWh und 24,2 bis 19,9 kWh. 

Darüber hinaus hat der EQS SUV einige nützliche Features wie bei-

spielsweise den GUARD 360 Grad Fahrzeugschutz Plus, der eine 

Rundumüberwachung des Fahrzeugumfelds bietet. Hilfreich ist 

auch das Fahrassistenz-Paket Plus, das dafür sorgt, dass man sicher 

ans Ziel kommt. Durch die intelligent vernetzten Sensorsysteme 

genießt man die Vorzüge des teilautomatisierten Fahrens. 
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EMOBILREGION – HOCHKÖNIG

Beschreiben Sie die Urlaubsregion 

Hochkönig mit drei Worten. 

Christine Scharfetter: Wunderschön, 

abwechslungsreich, authentisch.

Welche Freizeitmöglichkeiten haben 

Gäste das ganze Jahr über vor Ort? 

Christine Scharfetter: Unsere Gäste 

können sich auf ein abwechslungs-

reiches Angebot das ganze Jahr über 

freuen. Als Teil von Ski amadé sind wir 

mit bis zu 120 Pistenkilometern und 

34 Liftanlagen das zweitgrößte zusam-

menhängende Skigebiet im Salzburger 

Land. Im Winter können unsere Gäs-

te also natürlich Skifahren, Rodeln oder Skitourenge-

hen. Wer es lieber etwas sanfter mag, ist beim Schnee-

schuhwandern, Langlaufen oder Winterwandern genau 

richtig. Im Sommer stehen 340 Kilometer zertifizierte 

Wanderwege, E-Biken, Biken und ein tolles Familienan-

gebot mit unserer HochkönigCard, einer Sommerrodel-

bahn, einem Waldrutschenpark, dem neuen Schaukel-

park und Toni's Almspielplatz zur Auswahl.

Was unterscheidet einen Urlaub am Hochkönig von 

anderen Destinationen? 

Christine Scharfetter: Ganz klar: die Authentizität 

der Region. Ob Sommer oder Winter, hier wird man 

in allen Ski- und Almhütten mit regionalen, selbst-

gemachten und auch veganen Köstlichkeiten ver-

wöhnt. Das Thema Kulinarik spielt, wie man zum 

Beispiel bei den kulinarischen Königstouren sieht, 

eine große Rolle. Von Hütte zu Hütte, im 

Winter mit den Skiern, im Sommer zu 

Fuß oder mit dem E-Bike, können sich 

die Gäste auf leckere Schmankerl freuen. 

Dort und in unserer Natur taucht man 

schnell in das Leben der Einheimischen 

am Hochkönig ein. Den Kontrast dazu 

bieten moderne Lifestylehütten und Un-

terkünfte.

Wintersport und Nachhaltigkeit – das 

passt für viele nicht zusammen. Wie wird 

das Erlebnis Schnee bei Ihnen zu einem 

umweltfreundlichen Erlebnis?  

Christine Scharfetter: Im Bereich 

Nachhaltigkeit im Wintersport ver-

suchen wir uns stetig weiterzuent-

wickeln. So ist es uns gelungen, den 

Energieverbrauch der Region in Bezug 

auf Beschneiungsanlagen dank mo-

derner Technik kontinuierlich zu sen-

ken. Der bezogene Strom kommt zu 

100 Prozent aus erneuerbaren Energie-

trägern und im Bereich Infrastruktur und 

Seilbahn werden Wärmerückgewinnungs-

anlagen eingesetzt. Außerdem versuchen 

wir unsere Besucher immer wieder für einen nachhalti-

gen Umgang mit der Natur zu sensibilisieren und wollen 

beispielsweise mit Hilfe von Randmarkierungen an den 

Pisten und unserer Kampagne „Respektiere deine Gren-

zen“ Wildtiere und Pflanzen schützen.

»Ob Sommer oder Winter, 

hier wird man in allen 

Ski- und Almhütten mit 

regionalen, selbstgemachten 

und auch veganen 

Köstlichkeiten verwöhnt.«

Christine Scharfetter 
Geschäftsführerin 

Hochkönig Tourismus GmbH

Mehr erfahren unter 

www.emobilhotels.com
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EMOBILREGION – HOCHKÖNIG

Das Thema E-Bike spielt am Hochkönig eine große 

Rolle. Als erste Urlaubsdestination weltweit bieten Sie 

seit 2013 E-Bike-Ladestationen im Tal und am Berg für 

Ihre Gäste an. Wie kam es dazu und wie können wir 

uns das heute vorstellen?  

Christine Scharfetter: Wir wollten allen unseren Gäs-

ten den Gipfel der Gefühle auf den Bergen ermögli-

chen. Viele Gäste fahren Rad im Flachen, haben aber 

ein großes Problem mit der Höhe. Deshalb wollten wir 

mit den E-Bikes und dazugehörigen Ladestationen am 

Berg eine entsprechende Infrastruktur schaffen, um 

möglichst vielen Gästen den sportlichen Zugang zu un-

serer einzigartigen Bergwelt zu ermöglichen. Schon seit 

vielen Jahren können Urlau-

ber mit dem E-Mountainbike 

oder dem E-Bike dank unseres 

perfekt ausgebauten E-Tank-

stellennetzes am Berg und im 

Tal einfach und unkompliziert 

laden. Passend dazu gibt es un-

sere E-Bike-Touren durch die 

Region Hochkönig.

Neben der Fortbewegung vor 

Ort spielt natürlich auch die 

Anreise eine Rolle. Welche Ent-

wicklung können Sie dahinge-

hend beobachten?  

Christine Scharfetter: Die Gäs-

te reflektieren sehr, wie wichtig 

Nachhaltigkeit gerade auch 

beim Thema An- und Abreise 

ist. Viele reisen bereits mit dem E-Auto an. Die öffent-

lichen Anreisemöglichkeiten sind zwar eher sekundär, 

mit den naheliegenden Bahnstationen aber sehr gut 

möglich. 

Elektroautos werden also auch immer mehr zur Alter-

native. Wie ist das Ladenetz in der Region ausgebaut?  

Christine Scharfetter: Das Ladenetz bei uns am Hoch-

könig ist bereits gut ausgebaut, vor allem in der geho-

benen Hotellerie, wo viele Häuser Ladestationen für 

ihre Gäste anbieten. Jeder, der mit dem E-Auto zu uns 

reist, kann ohne Probleme laden. Luft nach oben gibt es 

aber natürlich immer.

Planen Sie weitere Investitionen im Bereich Elektro-

mobilität? 

Christine Scharfetter: Ja, es gibt Pläne, die Ladeinfra-

struktur weiter auszubauen und den Gästen im Bereich 

Carsharing E-Autos anzubieten.

Welche Nachhaltigkeitsstrategie verfolgen Sie am 

Hochkönig generell? Gibt es Ziele, die bis zu einem 

bestimmten Zeitpunkt erreicht werden sollen? Wenn 

ja, welche?  

Christine Scharfetter: Ein großer und wichtiger Schritt 

wird ein Nachhaltigkeitsmanager sein, den wir installie-

ren wollen. Dieser soll die Initiativen in der Region bün-

deln und weiter vorantreiben, sodass wir am Hochkönig 

weitere wichtige Projekte zum Thema Nachhaltigkeit an-

stoßen und umsetzen können. Denn das ist in der heuti-

gen Zeit unumgänglich.

Im Hochkönig-Shop ist eine nachhaltige Trinkflasche 

zu finden. Was ist das Besondere daran? 

Christine Scharfetter: Unsere nachhaltige Hochkö-

nig-Trinkflasche ist aus Zuckerrohr und BPA-frei. Mit je-

dem Kauf einer Trinkflasche wird das Projekt „Join the 

Pipe“ unterstützt. Die Initiative hat die längste Wasser-

leitung der Welt ins Leben gerufen – mit dem Ziel, alle 

Menschen mit frischem Wasser zu versorgen. Daraus 

schmeckt das frisch abgefüllte Quellwasser unserer Re-

gion, das aus jeder Leitung getrunken werden kann, bei 

einer Wanderung oder einer Bike-Tour noch viel besser. 

Und Plastikmüll wird obendrein auch vermieden. 
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gion. Ob Sommer oder Winter, hier wird man 

in allen Ski- und Almhütten mit regionalen, selbst

gemachten und auch veganen Köstlichkeiten ver

wöhnt. Das Thema Kulinarik spielt, wie man zum 

Beispiel bei den kulinarischen Königstouren sieht, 

eine große Rolle. Von Hütte zu Hütte, im 

Winter mit den Skiern, im Sommer zu 

Fuß oder mit dem E-Bike, können sich 

die Gäste auf leckere Schmankerl freuen. 

Dort und in unserer Natur taucht man 

schnell in das Leben der Einheimischen 

am Hochkönig ein. Den Kontrast dazu 

bieten moderne Lifestylehütten und Un

suchen wir uns stetig weiterzuent

wickeln. So ist es uns gelungen, den 

Energieverbrauch der Region in Bezug 

auf Beschneiungsanlagen dank mo

derner Technik kontinuierlich zu sen

ken. Der bezogene Strom kommt zu 

100 Prozent aus erneuerbaren Energie-

trägern und im Bereich Infrastruktur und 

Seilbahn werden Wärmerückgewinnungs

anlagen eingesetzt. Außerdem versuchen 

wir unsere Besucher immer wieder für einen nachhalti

gen Umgang mit der Natur zu sensibilisieren und wollen 

beispielsweise mit Hilfe von Randmarkierungen an den 

Pisten und unserer Kampagne „Respektiere deine Gren
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Das neue Restaurant Atelier Moessmer Norbert Nieder-

kofler befindet sich in der ehemaligen Executive Villa der 

Tuchfabrik Moessmer, die zu den ältesten 

und renommiertesten Stoffproduzenten der 

Welt zählt. Inmitten des weitläufigen histori-

schen Parks in der Nähe des Stadtzentrums 

von Bruneck in Südtirol, pflegt der internatio- 

nal bekannte Spitzenkoch Norbert Nieder-

kofler Genusskultur auf höchstem Niveau. 

Rote-Beete-Tartlets mit Entenspeck, ge-

räucherte Kräuterforelle oder Kartof-

fel-Pilz-Cannoli – die Liste an Köstlich-

keiten ist lang. Alle Gänge basieren auf 

regionalen Erzeugnissen und entstehen in 

perfektem Einklang mit der Natur und den 

Jahreszeiten. Mit dem Konzept „Cook the 

Mountain“ und anderen innovativen Ideen 

definiert Niederkofler die erstklassige Regio- 

nalküche und setzt dabei neue Standards in 

der Haute Cuisine. Dafür wurde er als einer 

der ersten mit dem „grünen Michelin-Stern“ 

ausgezeichnet.

Lokalität, Regionalität und Nachhaltigkeit 

stehen auch bei der Gestaltung des In-

nenraums des Restaurants Atelier Moess-

mer Norbert Niederkofler im Vorder-

grund. Das Holz für die Möbel und Böden 

stammt von heimischen Handwerkern, 

ebenso werden die Stoffe von lokalen 

Herstellern angefertigt. Zusammen mit 

dem Villencharakter des Hauses und der 

Vision eines Ateliers entsteht ein Ambi-

ente, das in Erinnerung bleibt. Serviert 

wird im Salon, auf der verglasten Veran-

da oder in der Open Kitchen, einer The-

ke direkt an der Küche.

Gäste, die mit dem E-Auto kommen, 

erhalten in naher Zukunft die Möglich-

keit, direkt beim Restaurant zu laden. Bis 

dahin können sie die Alperia Charging 

Station oder die Neogy Charging Sta-

tion in direkter Umgebung nutzen. So 

wird der Besuch im Atelier Moessmer zu 

einem stimmigen Gesamterlebnis mit 

feinen Aromen und interessanten Ne-

benschauplätzen.

EMOBILGOURMET

Spektakulär in jeder Hinsicht 
Das Atelier Moessmer Norbert Niederkofler in Bruneck – eine Werkstatt der Kreativität, 

des außergewöhnlichen Geschmacks und der Inspiration.

Ich möchte die Welt mit dem 

Funken der ethischen Küche 

inspirieren, um die Art und Weise, 

wie wir essen, zusammenarbeiten 

und leben, zu verändern.  

Norbert Niederkofler 

Atelier Moessmer 

Atelier Moessmer Norbert Niederkofler

Walther-von-der-Vogelweide-Straße 17

IT-39031 Bruneck

Telefon: +39 0474 646629

www.ateliernorbertniederkofler.com/moessmer
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Zineb „Zizi“ Hattab betreibt in Zürich die Res-

taurants KLE und DAR. Erstaunlich, wenn man 

bedenkt, dass sie vor ein paar Jahren noch 

Wirtschaftsingenieurwesen studiert hat. Ihre 

Leidenschaft für das Kochen entdeckte die 

Spanierin mit marokkanischen Wurzeln erst in 

ihrer Wahlheimat, der Schweiz. Ihre Herkunft 

und die Erinnerungen an ihre Zeit in New York 

integriert sie wunderbar in ihre rein pflanzli-

chen Gerichte und Getränke. Die Küche des 

DAR, was „Zuhause“ auf Arabisch bedeutet, 

überzeugt die Gäste mit abwechslungsrei-

chen, liebevollen Gerichten wie: Mais-Todadas 

mit Kefta-Aufstrich und Kräuterjoghurt oder 

Bissara, eine marokkanische Favabohnen-Sup-

pe. Dabei wird der Menüwechsel stets von den 

Jahreszeiten und dem nachhaltigen, veganen 

Ernährungskonzept beeinflusst. 2022 bekam 

das Restaurant den Grünen Michelin-Stern, 

mit dem der Guide Michelin nachhaltiges En-

gagement in der Gastronomie auszeichnet. 

Das entspannte Abenderlebnis bei Zizi endet 

am besten in der Cocktailbar DAR, welche 

durch einen kleinen Korridor mit dem Restau-

rant verbunden ist. Die Philosophie des Restaurants ist 

auch hier erkennbar, indem ausschließlich Cocktails, die 

von marokkanischen und spanischen Traditionen inspi-

riert sind, serviert werden.

Die nächste Ladestation finden emobile Gäste nur drei 

Gehminuten vom DAR entfernt. 

EMOBILGOURMET

Vegane Sterneküche 
bei Zineb Hattab in Zürich 
Von der Software-Ingenieurin zur gefeierten Restaurantbesitzerin und Chefköchin.

Für uns geht es bei der Nachhaltigkeit nicht 

nur darum, was auf den Teller kommt. 

Für uns ist Nachhaltigkeit ein Begriff, der wie

ein Schirm funktioniert und jeden Aspekt unseres 

Restaurants abdeckt. Von den Landwirten, mit 

denen wir zusammenarbeiten, über die Weine, 

die wir für jeden unserer Standorte auswählen, 

die Teammitglieder und ihre individuellen 

Bedürfnisse bis hin zu den Öffnungszeiten.

Zizi Hattab

Restaurant DAR  

DAR Restaurant & Cocktail Bar 

Gasometerstraße 5

CH-8005 Zürich 

Telefon: +41 43 211 00 33

www.restaurantdar.com
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EMOBILHOTELS PREMIUM MEMBERS

OLM Nature Escape

Am 1. Dezember 2023 öffnet das OLM 
seine Türen. Das visionäre Eco Aparthotel 
setzt mit mutiger Kreisarchitektur, einem 
zukunftsweisenden Kulinarik-Konzept 
und, erstmals im Alpenraum, als völlig 
energieautarkes Urlaubsziel innovative 
Akzente in Südtirol. Die Apart-Suiten bie-
ten die Behaglichkeit einer modernen Alm 
mit Blick in die malerische Landschaft des 
Ahrntales. Der Innenkreis des Aparthotels 
ist entsprechend dem Eco-Gedanken als 
wilder Relaxgarten mit Naturbadeteich 
konzipiert. OLM-Küchenchef Berni Aich-
ner und Sternekoch Theodor Falser haben 

ein „Genuss nach Lust"-Konzept entwickelt. 
Dabei haben die Gäste die Wahl zwischen 
einem individuellen „Dine-Around" in der 
Region oder der Nutzung der Kochnische. 
Beim Frühstück werden lokale Bio-Produkte 
angeboten. Im PRENN° wartet fünfmal wö-
chentlich ein APÉRO Dinner mit südtirole-
risch-mediterranen Spezialitäten und zwei-
mal pro Woche das exklusive OLM-Dinner 
mit kreativen Degustationsmenüs.

OLM Nature Escape 

Unterwalburgen 21 – Kematen   

IT-39032 Sand in Taufers 

Telefon: +39 0474 430900

www.olm.it 

info@olm.it 

Typ 2
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MEDIADATEN PRINT & SOCIAL
Magazin-Beilage EMOBILREISEN  
Welt am Sonntag

Ausgabe:  WAMS: Bayernausgabe / Teilauflage BaWü

Erscheinungstermin:  11.-12. Mai 2024

Print-Auflage:  41.700 Exemplare

Print-Reichweite:  ca. 180.000 Leser:innen (Medienanalyse 2023)

Social-Reichweite Magazin gesamt:  min. 800.000 bis 1.000.000

Social-Reichweite Magazin Kunden 

individuell (optional buchbar):  min. 400.000 bis 500.000  Mediabudget 500 €

Umfang:  min. 68 Seiten 

Format:  210 x 280 mm

Anzeigenschluss:  23. April 2024

Druckunterlagenschluss:  25. April 2024

2/1 Seite: 6.500 €

1/1 Seite: 3.000 €  I  1/2 Seite  2.000 €min. 500 € (Doku via Meta Business) 

Keyfacts

Advertorialpreise weitere WerbepartnerSocial Mediabudget via EMOBILCLUB      

1/1 Seite: 3.000 €

1/1 Seite:

3.500 €

 1/2 Seite: 2.000 €

 1/2 Seite:

2.500 €

1/4 Seite: 1.500 €

1/3 Seite:

2.000 €

U2: 5.000 €  I  U3: 4.500 €  I  U4: 6.000 €

Anzeigenpreise Hotels   Anzeigenpreise weitere Werbepartner

R E I S E N



Angebotsbestätigung 
Magazin-Beilage EMOBILREISEN  
11.-12. Mai 2024

Alle Anzeigen 4c & alle Preise Print und Social Media netto. Das Social Media-Targeting und -Timing (Facebook & Instagram  
EMOBILCLUB) erfolgt nach vorheriger Absprache mit dem Kunden. Die Buchung der Anzeige bzw. des Advertorials ist ab  
Unterschriftsdatum verbindlich beauftragt. Die Rechnungsstellung ist sofort fällig ohne Abzüge nach Erscheinungstermin der 
Beilage. Probeabzüge werden nur auf ausdrücklichen Wunsch hergestellt. Die zur Verfügung gestellten Fotos können für die 
Beilage und alle EMOBILCLUB- und EMOBILHOTELS-Kommunikationskanäle rechte- und kostenfrei mit Nennung der jeweiligen 
Bildcopy genutzt werden. Haftung: TOC Agentur ist nicht verpflichtet, Einschaltungen auf ihren Inhalt hin zu überprüfen, hierfür 
trägt der Auftraggeber die volle Haftung. Vielen Dank für Ihre Beauftragung.   

TOC Agentur für Kommunikation GmbH & Co. KG
Münchner Straße 150
D-83703 Gmund am Tegernsee
Tel: +49-8022-915970 
E-Mail: info@toctoc.info | www.toctoc.info
Kreissparkasse München-Starnberg
IBAN: DE23 7025 0150 0010 5751 57 | SWIFT-BIC: BYLADEM1KMS

Registergericht: AG München HRA 94751
Persönliche haftende Gesellschafterin:  
TOC Verwaltungs GmbH
Registergericht: AG München HRB 182686
Geschäftsführer: Thomas Ammer
FA Miesbach, St-Nr.: 139/178/51209 
USt-IdNr.: DE268293830

 

Thomas Ammer Geschäftsführer Anne Himmelreich Partnermanagement
thomas@emobilreisen.de anne@emobilreisen.de 
Tel: +49 (0)179 978 4002 Tel: +49 (0)8022-91597-0

Werbepartner Hotel Werbepartner Nicht-Hotel
Hier Layout Hotelvorstellung ankreuzen:

 EMOBILREISEN Anzeigenmotiv

 Eigenes Anzeigenmotiv  

Hier Format ankreuzen: 

 1/1 Seite  1/2 Seite  1/4 Seite 

   

Unternehmensfirmierung

Straße + Hausnummer

Postleitzahl + Ort

Land Tel.-Nummer

E-Mail-Adresse

Datum + Unterschrift zahlungsberechtigte:r Ansprechpartner:in

Hier Werbeform ankreuzen:

 Anzeige

 Advertorial

Hier Format ankreuzen:

 1/1 Seite  1/2 Seite  1/4 Seite

 2/1 Seite  U2  U3  U4

R E I S E N

Social Mediabudget EMOBILCLUB  

Hier Social Mediabudget ankreuzen (optional):

 500 €  Prognose ca. 500.000 Reichweite  1.000 €  Prognose ca. 1.000.000 Reichweite
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